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VORWORT ZUR ERSTEN AUFLAGE 

Länger als vorgesehen hat dieses Heft auf sich warten lassen. Der Grund lag 
darin, dass beim Durcharbeiten mehrerer Manuskripte der Wunsch aufkam, sie zu 
ergänzen oder umzugruppieren. Dies führte z. T. zu erheblichen Änderungen und 
Erweiterungen gegenüber den gehaltenen Vorträgen. 

Ausserdem war es notwendig, manche Begriffe klarer herauszuarbeiten und 
schärfer zu fassen. Bezeichnungen und Symbole wurden sorgfältig ausgewählt 
und in allen Beiträgen gleichmässig zur Anwendung gebracht. Es wäre zu be
grüssen, wenn sie sich in dieser Form allgemein in der Landtechnik einbürgerten. 

Diese nach aussen wenig in Erscheinung tretenden Arbeiten sind vor allem 
dem Schriftleiter, Herrn Obering. Stroppei, zu danken. Er hat damit einen wichti
gen Beitrag zur landtechnischen Wissenschaft geleistet. 

Für die freundliche Unterstützung bei der Drucklegung dieses Heftes habe 
ich Kreisen der Landmaschinenindustrie, im besonderen der Firma Gebrüder 
Welger, Wolfenbüttel, zu danken. 

Braunschweig, im Dezember 1952 
W.KLOTH 

VORWORT ZUR ZWEITEN AUFLAGE 

Nachdem das 10. Konstrukteurheft seit einiger Zeit vergriffen war, haben wir 
entsprechend dem Wunsch neu hinzugekommener Leser der Schriftenreihe auch 
dieses Heft in unveränderter Form neu aufgelegt. 

Braunschweig, den 30. Juni 19511 
W. KLOTH 
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